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Jakob Bair
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70173 Stuttgart
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Sammlung: Kunst- und Kulturgeschichtliche
Sammlungen, Kunsthandwerk,
Kunstkammer der Herzöge von
Württemberg, Berauschend.
10.000 Jahre Bier und Wein

Inventarnummer: KK hellblau 154

Beschreibung
Der Pokal ist ein perfektes Kunstkammerstück, da es alle Eigenschaften in sich vereint, die
ein Sammler des 17. Jahrhunderts suchte: Er besteht aus Edelmetall, welches in Notzeiten
eingeschmolzen werden kann. Aus Augsburg stammend, als berühmtes Zentrum der
Goldschmiedekunst garantiert es mit seinem Schöpfer Hans Jakob Bair, hervorragende
Handwerkskunst. Gleichzeitig verknüpft die auffallende Gestalt des Pokals und seiner
Figuren, antike und christliche Themen. Der Globuspokal zeigt die damals bekannte Welt.
Der heilige Christopherus trägt hier nicht das Christuskind auf der Schulter, sondern die
antike Figur Atlas die Erdkugel. Christus, als Weltenherrscher bekrönt diese. Ergänzt wird
diese Ikonographie mit einem lateinischen Trinkspruch, der die Gastlichkeit und Heiterkeit
postuliert und der griechischen Inschrift: "In zwei Hälften sind wir aus der Kugel
geschnitten, die eine von uns enthält die Bewohner des Südens, die andere die Völker im
Norden. Aber blicke du niemals von oben auf den Norden. Wenn du in beiden [Hälften] in
zweifachem Maße trinkst, wirst du alles sehen, auch die Antipoden." Der gebildete Gast
konnte in ihm also den auf den ersten Blick verborgenen Verwendungszweck erkennen.
 [Katharina Küster-Heise]

Grunddaten

Material/Technik: Silber, Vergoldung, Vergoldung
Maße: Höhe: 45 cm, Breite: 16,8 cm, Tiefe: 16,7 cm

Ereignisse

https://bawue.museum-digital.de/object/4724


Hergestellt wann 1604
wer Alexander Mair (1559-1620)
wo Augsburg

Hergestellt wann 1604
wer Hans Jacob Bair (1574-1628)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Christophorus (Heiliger)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Jesus Christus
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Atlas (Mythologie)
wo

Schlagworte
• Antike
• Christentum
• Herrschaft
• Kunsthandwerk
• Prunk
• Religion
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